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Liebe Schülerinnen und Schüler, 
sehr geehrte Damen und Herren! 
 
aufgrund der hohen Inzidenzzahlen im Landkreis mussten die Jahrgänge 5-12 auch vor den 
Osterferien im Distanzlernen bleiben. Eine lange, anstrengende Phase des Homeschoolings 
seit Beginn des Jahres liegt damit hinter uns.  

Am Freitag beginnen die wohlverdienten Osterferien, in denen natürlich keine Aufgaben 
gestellt werden. Nutzt /Nutzen Sie die Zeit um abzuschalten. 

 

Ich möchte euch/Ihnen einige Informationen weitergeben. 

Nach den Bund-Länder-Beratungen steht nun fest, dass der bundesweite Lockdown weiter 
verlängert wird. Für die Schulen bedeutet das, dass sich am Status Quo im Grunde nichts 
ändert.  

Es können im Szenario B allerdings wieder Klassenarbeiten geschrieben werden. Das sorgt 
für Planbarkeit und bietet Verlässlichkeit für die Zeit nach den Osterferien. Im Einzelnen 
gelten weiterhin die auch jetzt gültigen Regeln:  

- Es bleibt bei der bestehenden Präsenzpflicht.  

- Wenn der Inzidenzwert am Standort der Schule an drei aufeinanderfolgenden Tagen 
unter 100 liegt, werden alle Schüler im Szenario B unterrichtet.  

- Wenn der Inzidenzwert am Standort der Schule an drei aufeinanderfolgenden Tagen 
über 100 liegt verbleiben die Jahrgänge 5-12 im Distanzlernen.  

Der Wechsel der Szenarien beim Über- bzw. Unterschreiten des Grenzwertes wird über eine 
Allgemeinverfügung des Landkreises umgesetzt. 

Wir werden rechtzeitig informieren, wie es nach den Osterferien weitergehen wird und 
welche Gruppe dann im Szenario B am ersten Schultag Unterricht in der Schule hat. 
Hoffentlich können wir im Präsenzunterricht starten.   

 

Personalia 

Frau Südkamp nimmt nach der Elternzeit ihren Dienst wieder auf. Sie wird den 
Deutschunterricht in den Klassen 8b und 9e übernehmen. 

 

Klassenarbeiten  

In allen Jahrgängen soll in jedem Fach nur eine Arbeit geschrieben werden. Die 
Arbeitstermine werden zentral durch die Schule festgelegt, der Start ist für den Mai geplant. 
Sollten wir nach den Osterferien allerdings nicht sofort im Präsenzunterricht beginnen, muss 



die Zahl der Arbeiten wahrscheinlich noch einmal reduziert werden. Denkbar wäre, dass in 
den Jahrgängen 5-10 dann nur in den Hauptfächern und in den epochal im zweiten Halbjahr 
erteilten Fächern eine Klassenarbeit geschrieben wird. Alle anderen Klassenarbeiten würden 
durch eine Ersatzleistung ersetzt. Die Einzelheiten hierzu werden durch die Fachlehrkräfte 
zu gegebener Zeit bekanntgegeben.  

  

Schnelltests  

Zur Erhöhung des Infektionsschutzes in der Schule sollen nach den Osterferien Selbsttests 
auch für Schüler zum Einsatz kommen. Vor den Ferien führen wir einen Testdurchlauf  im 
Jahrgang 13 durch, damit wir Erfahrungen mit der Testdurchführung sammeln, um diese 
dann für die geplante regelmäßige Selbsttestung nach den Osterferien zu nutzen 

Nach den Osterferien sollen die Schüler der Jahrgänge 5-12 immer zum Wochenbeginn 
einen Test in der Klasse durchführen. Einzelheiten werden wir ihnen am Ende der 
Osterferien mitteilen.  Auch wenn die Tests freiwillig sind, gehen wir davon aus, dass 
möglichst alle Schüler  regelmäßig teilnehmen. Nur so minimieren wir das Infektionsrisiko. 

Informationen finden Sie auf unserer Homepage oder auf der Seite des Kultusministeriums 
www.mk.niedersachsen.de/ . 

 

Lernrückstände 

Die besondere Unterrichtssituation in den vergangenen Monaten hat trotz des 
Distanzlernens in vielen Fächern zu Lernrückständen geführt, die auch noch in den 
kommenden Schuljahren Auswirkungen haben werden. Wir müssen davon ausgehen, dass 
in der aktuellen Situation die in den Kerncurricula vorgegebene Zuordnung der Kompetenzen 
zu den dafür vorgesehenen Doppeljahrgängen nicht immer eingehalten werden kann.  

Eine ausschließliche Verschiebung von nicht behandelten Inhalten auf die kommenden 
Schuljahre ist dabei nicht sinnvoll, denn das würde zu einer hohen Belastung der durch die 
Pandemie betroffenen Schüler führen. Deshalb werden für einen begrenzten Zeitraum bei 
den Kernkompetenzen Schwerpunkte gesetzt. Das Kultusministerium arbeitet an Lösungen. 

 

Freiwilliges Zurücktreten  

Um den Schülern, die aufgrund der Corona-Pandemie in besonderem Maße von Lernrück-
ständen betroffen sind den Erwerb der noch fehlenden Kompetenzen zu ermöglichen, kann 
ein freiwilliges Zurücktreten eine geeignete Maßnahme sein.  

Für das freiwillige Zurücktreten sowie für die Wiederholung von Schuljahrgängen im Rahmen 
der Abschlussvergabe in den Schuljahrgängen 1 bis 10 werden deshalb im Schuljahr 
2020/2021 sowie für die Schuljahre 2021/2022 bis 2023/2024 Erleichterungen geschaffen.  

Die genauen Regelungen finden Sie auf unserer Homepage bzw. auf IServ. Bei Fragen 
wenden Sie sich an Herrn Arlinghaus (Jg. 5-6) oder Herrn Forman (Jg. 7-10). 

 

Ich wünsche allen Mitgliedern der Schulgemeinschaft erholsame Ferientage.  
 
Jürgen Schiering 
Schulleiter 
 

http://www.mk.niedersachsen.de/

